
CVJM Karlsruhe. Leben aus der Mitte.

Der Baltrum-Freizeit-Info-Brief

Alle Informationen zur Freizeit vom 27. August bis 10. Sept. 2010
für Einsteiger und „Inselkarnickel“

mit Gepäck-Checkliste und Rückmeldezettel

CVJM Karlsruhe e.V.
Nowackanlage 5
76137 Karlsruhe

Tel. 0721 387165
Fax 0721 30307

info@baltrum-freizeit.de

www.baltrum-freizeit.de

Bitte die Rückmeldung nicht vergessen:
spätestens bis 13. August!



2

Moin Moin!
Na? Bist Du schon ein wenig aufgeregt? Die diesjährige Jungscharfreizeit auf der Nordseeinsel Baltrum 
startet nämlich bald voll durch. Und mit Dir! Noch ein paar hoffentlich schöne Ferientage bis dahin, und 
dann wir sitzen im Bus – und sind natürlich reif für die Insel.
Freust Du Dich? Wir, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, freuen uns jedenfalls sehr auf Dich, auf das 
Meer, auf Sand in der Hose, lautstarke Möwen und Mahlzeiten, Seehunde, glitschiges, klebriges Watt, 
kernige Ostfriesen und den ganzen Mega-Spaß einer genialen Baltrum-Freizeit!
Du bist zum ersten Mal dabei? Dann gibt es ein paar Dinge, die Du vorab wissen solltest. Außerdem 
möchten wir etwas über Dich erfahren – hierfür dient dieser Info-Brief.
Unsere „Inselkarnickel“ (= freizeiterfahrene "alte Hasen") bitte ich wie immer um Nachsicht: Ihr kennt 
das ja alles schon. Wortwörtlich. Aber auch für Euch gilt: Frisch und munter einmal mehr diesen Info-
Brief studieren und alles wird gut...
Wer bunte Bilder mag und alles viel ausführlicher beschrieben, dem empfehlen wir einen Blick ins 
Internet: Unter www.baltrum-freizeit.de findest Du dies alles hier - und noch viel mehr. Klick 
doch mal rein!

Das Freizeit-Thema
Jedes Jahr erleben wir in unserer Freizeit eine tolle Story zum Selbst-Erleben! Dieses Mal haben wir ein 
Thema gewählt, das wir eigentlich gar nicht verraten möchten. Also gibt’s nur den rätselhaften Titel:

„Pandemie!“

Völlig klar, das sagt Dir jetzt wenig. Aber verlass’ Dich drauf: Die Mitarbeiter entführen Dich auch dies-
mal wieder ins Abenteuerland: Es wird fantasievoll, bunt und spannend, abenteuerlich und aufregend, 
natürlich mit ganz viel rätselhaften Ereignissen, einer Menge altes Griechenland (uups, doch was verra-
ten…) und Spielen ohne Ende… Und vor allem wird es spaßig und mega-kultig! Ja, wie immer retten wir 
die Welt!

Das Programm
der 15 Freizeittage wird Dir sicher viel Spaß machen – langweilig wird es in keinem Augenblick. Jeden 
Freizeittag haben wir ein Tagesprogramm. Jeden Tag was anderes natürlich. Im Mittelpunkt steht logi-
scherweise das Meer, die geniale Nordsee mit ganz viel Temperatur und „welligem“ Temperament –
hoffen wir wenigstens. Von unserem Haus sind es knapp 15 Minuten Fußweg bis zum schönsten Sand-
strand der Welt. Und dieser gehört weitestgehend uns, weil er nicht direkt in der Touristenzone liegt.
Vieles machen wir gemeinsam, freie Zeit und Angebote zur Wahl gibt es aber auch. Vielleicht freust Du 
Dich jetzt schon auf -zig Geländespiele, Gameshows, Workshops, Bibelclub, Disco, Wattwanderung, 
Quiz, Dorf-Action, Strandspiele und Wasserschlachten… 
Mehr wird hier nicht verraten.

Unser Freizeithaus
liegt eingebettet in den Dünen, außerhalb von Baltrum-City im Osten der Insel. Das "BK-Heim" bietet 
alles, was wir zum Leben brauchen: Ein Haupthaus und zwei Nebenhäuser, Zimmer mit 3, 4, 5 oder 6 
Betten, zwei große Tagesräume, einen großen Saal mit Tischtennisplatte, die Küche (mit Spülmaschine!) 
und sanitäre Anlagen, noch ein paar Extra-Räume, viel Platz drum 
herum und Sand oben drüber...
Auf dem Rückmeldezettel kannst Du uns schreiben, mit wem Du 
in einem Zimmer liegen möchtest (bitte nur 1 Name!), falls Du 
schon jemanden kennst. Leider kann man sich nicht wünschen, in 
was für einem Zimmer. Wir versuchen dann, das Ganze so gut wie 
möglich einzuteilen. Bis jetzt hat es fast immer geklappt: Die meis-
ten Wünsche konnten berücksichtigt werden. Und überhaupt: Schla-
fen wollen wir sowieso nur nachts und hin und wieder, wie man's braucht und so...
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Eine Adresse
hast Du während der Freizeit auch: 

CVJM Karlsruhe, [Dein Name], BK-Heim, 26579 Baltrum
Dahin können Mama, Papa, Geschwister, Verwandte, Freunde und Verehrer ihre Post an Dich schicken. 
Und selbstverständlich kannst Du auch antworten: Wir haben einen eigenen Kiosk im Haus, wo Du außer 
urgesunden Süßigkeiten auch Ansichtskarten und Briefmarken kaufen kannst.
Und unser hauseigener Briefkasten wird täglich geleert.

Die große Überfahrt
beginnt morgens ganz früh! Dies muss so sein, weil wir anders die Fähre nicht pünktlich erreichen (die 
Fahrzeit der Fähre richtet sich nach Ebbe und Flut, und auf den Mond haben wir im Moment noch keinen 
Einfluss).
Wir treffen uns zur Abfahrt am Freitag, den 27. August um 5:30 Uhr auf dem Vorplatz des Badi-
schen Staatstheaters in Karlsruhe (Baumeisterstraße). Bitte schau jetzt genau auf Datum und Uhrzeit, 
und merke Dir das. Schon manches Mal hat ein Freizeitteilnehmer die Abfahrt tatsächlich verpennt!

Beim Staatstheater werden wir unsere Taschen in Bus und Anhänger 
packen und dann mit einem Doppeldeckerbus nach Norden schau-
keln. Die Fahrt ist lang (mit Pausen gut 10 Stunden), deshalb solltest 
Du etwas zu Deiner Unterhaltung dabei haben (MP3-Player, Spiele, 
Bücher, etc.) Am frühen Abend erreichen wir den Hafen von 
Neßmersiel (Ostfriesland). Dort laden wir unser Gepäck in Container-
wagen und besteigen die Fähre "Baltrum I", die pünktlich um 16:15
Uhr ablegt und uns auf unsere Insel bringt (30 Minuten dauert das). 
Unser Gepäck wird mit dem Pferdefuhrwerk zum Haus gefahren, und 
wir marschieren auch dort hin. Dann sind wir da! (Und ob wir gut 

angekommen sind, können Eltern telefonisch erfragen – die Nummer geben wir bei der Abfahrt be-
kannt.)
Mit der ersten warmen Insel-Mahlzeit schließen wir den Tag ab. Für vorher bitte ausreichend Proviant ins 
Handgepäck einpacken. Aber: Nicht zu viele Süßigkeiten, denn davon wird Dir schlecht während der 
Fahrt (ist alles schon da gewesen...).

Apropos Gepäck: Was Du brauchst und was nicht, findest Du auf der beigefügten 
Gepäck-Checkliste. Packe bitte möglichst alles in ein großes mit 
Deinem Namen beschriftetes Gepäckstück und nimm Dir zusätzlich 
noch einen Rucksack für die Fahrt mit. Da kannst Du neben Deinem 
Proviant eben auch Deinen Lesestoff und Deine Spiele hinein packen 
(wichtig auch für die Rückfahrt).
Bitte keine Plastiktüten an Dein Gepäck knoten - die gehen schnell 
verloren.
Wenn Dir bei Busfahrten schlecht wird, denke an Reisetabletten!
Leider können nicht alle vorne sitzen – der Bus ist lang und hoch, 
aber nicht unendlich breit.

Zurück
fahren wir auch tagsüber und kommen am Freitag, den 10. September etwa gegen 24:00 Uhr
wieder beim Staatstheater Karlsruhe an. Die genaue Ankunftszeit können Deine Eltern ab 21:00 Uhr 
im CVJM-Büro (� 0721 387165) erfragen, wir geben sie von unterwegs durch. Bei Telefonstau bitte 
etwas Geduld mitbringen! Für alle, die es wissen wollen: Die Fähre erreicht Neßmersiel-Hafen um
15:15 Uhr. Wir haben am Abfahrtstag also keinen Stress – yippieh!
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Wer wir sind
Da wieder viele Frischlinge mit dabei sind, stellen wir uns zunächst einmal vor: Wir sind 
Mitarbeiter des CVJM Karlsruhe. CVJM heißt „Christlicher Verein junger Menschen“. In 
einem CVJM treffen sich viele Leute in unterschiedlichem Alter. Einen CVJM gibt es an 
vielen Orten, nicht nur in Deutschland, sondern in der ganzen Welt (schon mal was vom YMCA 
gehört?). Ganz wichtig bei allen CVJM's oder YMCA's ist das "C" im Namen: Es geht uns darum jungen 
Leuten die gute Botschaft von Jesus Christus weiter zu sagen und mit ihnen darüber ins Gespräch zu 
kommen. Worum es da geht, wirst Du in der Freizeit hören und erleben.

Das Dream-Team 2010
das Dich betreut sind Oliver Bardon, Nele Baron, Verena 
Franke, Friederike und Johannes Giesler, Mareike Meier, 
Sabrina Röhrl, Max Rößler, Joachim Sautter, Marcus 
Schnackenburg, Mark und Nils Schröter und Maxi Streck-
fuß. Die Freizeit wird geleitet von Simon Schmidt und 
Jürgen Disqué, bekocht werden wir von Annette Disqué, 
Bettina Lörz, Ulrike Stauch und Christine Staudt. Es wird 
wie immer gut schmecken!
Viele Mitarbeiter sind schon x-mal mit dabei gewesen
(weil: Baltrum macht süchtig!), und manche unserer 
Jungschar-Kids werden ihre Lieblings-Mitarbeiter hier 

wiedertreffen. Für Dein Zimmer ist je ein Betreuer zuständig, Ersatz-Mama oder -Papa für 15 Tage.
Gerne helfen sie Dir, wenn es irgendwo mal klemmt. Und manchmal zeigen sie Dir, wo's langgeht, okay?

Der Preis
für das alles ist zumindest Deinen Eltern wohl noch geläufig. Den Restbetrag, je nach Anzahlung und 
Vereinszugehörigkeit, falls noch nicht geschehen bitte ganz schnell auf das folgende CVJM-Konto 
überweisen:

Ev. Kreditgenossenschaft Kassel, Kto.-Nr. 507458, BLZ 520 604 00
Verwendungszweck: 12110 + [Name des Teilnehmers]

Taschengeld
Wir empfehlen allen Eltern nicht mehr als 30 Euro mitzugeben. Am ersten Tag eröffnet Dir unsere Frei-
zeit-Bank ein Konto, auf das Du das Geld einzahlen solltest. Dann geht nichts verloren (wir überneh-
men sonst keine Haftung!). Wir zahlen Dir Dein Geld in kleinen Beträgen auf Wunsch täglich wieder aus, 
damit Du nicht nach drei Tagen schon pleite bist. Auf der Insel gibt' s natürlich auch Läden. Aber die 
sind nicht gerade billig, und super-teure Geschenke sollte man besser nicht mitbringen wollen.
An unserem eigenen Kiosk zahlen Kontobesitzer natürlich bargeldlos.

Krankenversicherungskarte und Impfpass-Kopie
brauchen wir unbedingt für den Fall der Fälle. Den Impfpass bitte 
nur als Kopie. Ganz wichtig: Wir bitten Dich die Karte und die 
Impfpasskopie bei der Abfahrt in einem mit Deinem Namen be-
schrifteten Umschlag an Jürgen Disqué zu übergeben. Privatver-
sicherte schreiben Namen und Nummer ihrer Versicherung bitte auf 
einen Zettel und geben diesen ab. 
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Medikamente, Allergien und Besonderheiten
Liebe Eltern: Falls Ihr Kind ärztlich verordnete Medikamente benötigt, schreiben Sie die Dosierung bitte 
auf einen Zettel mit Namensangabe und kennzeichnen auch die Medikamentenschachtel(n). Sie 
können diese bei der Abfahrt persönlich übergeben (z.B. in einer kleinen Tüte). 
In Anlehnung an die Freizeit- und Reisebedingungen weisen wir darauf hin, dass Sie sich unbedingt und 

schnellstens vorab bei uns melden müssen, wenn Ihr Kind 
Psychopharmaka einnehmen soll oder sonst irgendwelche Auffällig-
keiten vorhanden sind. Hier müssen wir im Vorfeld entscheiden, ob 
wir dies leisten können (wir haben in den letzten Jahren leider 
schlechte Erfahrungen gemacht). Das Gleiche gilt auch für schwere 
Allergien und Nahrungsmittel-Unverträglichkeiten!!!
Denken Sie bei Ihrem Kind an aufgefrischten Impfschutz und infor-
mieren Sie uns (wegen des Abfahrtdurcheinanders am besten 
schriftlich, z. B. auf dem Rückmeldezettel) über Allergien, Unver-
träglichkeiten und Krankheiten, unter denen Ihr Kind leidet. Alle 

anderen Besonderheiten, die wir kennen sollten, teilen Sie uns auch bitte unbedingt vorher mit (und 
nicht erst bei der Abfahrt).
Noch ein Punkt: Letztes Jahr hatten wir einen heftigen Kopfläuse-Fall. Wir versuchen das zu bewältigen, 
aber: Die anfallenden Kosten müssen die Eltern der betroffenen Teilnehmer übernehmen, außerdem 
haben wir das Recht, solche Kinder auf eigene Kosten heimzuschicken. In jedem Fall werden wir Sie 
anrufen, um die Vorgehensweise mit Ihnen abzusprechen!
Übrigens: Kinder sollten nicht erst in einer Freizeit lernen, wie man Betten macht und Wäsche richtig 
einteilt. Leichter für alle wird' s, wenn man das vorher zu Hause kräftig übt und mit den Kindern vorbe-
spricht! Okay?

Versicherung
Der CVJM Karlsruhe hat für diese Freizeit eine Haftpflicht- und Unfallversicherung abgeschlossen. Diese 
tritt in Kraft, wenn keine eigene Haftpflicht- oder Unfallversicherung besteht, oder diese nicht zahlt (z. B.
weil ein Verursacher feststeht).

Ganz wichtig!
Bitte sprechen Sie mit Ihrem Kind darüber, dass wir Mitarbeiter wäh-
rend der Freizeit für Ihr Kind verantwortlich sind und ihm daher mög-
licherweise Grenzen setzen müssen. Wir unterliegen der gesetzlichen 
Aufsichtspflicht, die unter anderem auch die Möglichkeit eröffnet, Ihr 
Kind bei groben Verstößen gegen die Freizeitordnung auf Ihre Kosten 
heimzuschicken. Vier ausdrückliche Bitten haben wir:

1. Schicken Sie Ihrem Kind keine "Fresspakete"! Niemand verhun-
gert, und wer keines bekommt, wäre dann ziemlich traurig.

2. Bitte erwarten Sie nicht, dass Ihre Kinder zu Hause anrufen. Die 
Mitnahme oder Benutzung von Handys ist für die Kinder nicht erlaubt (das ist sonst wirklich ein 
Problem! Eine ausführliche Erklärung für das Handy-Verbot finden Sie im Internet).
Handys haben wir auch früher nicht gebraucht. Und bitte rufen auch Sie uns - außer im Notfall -
nicht an. Glauben Sie uns, es geht ohne! Bitte nicht mogeln.

Sollten Sie während der Freizeit Fragen oder Probleme haben, können Sie über die bei der Abfahrt 
mitgeteilte Telefonnummer Kontakt zur Freizeitleitung herstellen. Und Ihr Kind freut sich sicher wäh-
rend der Freizeit über jeden Karten- oder Briefgruß (bitte davon reichlich Gebrauch machen)!

3. Wir bitten Sie – aus pädagogischen Gründen – Ihr Kind während der Freizeit nicht zu besuchen.
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4. Bitte erklären Sie Ihrem Kind, dass eine Freizeit kein Hotelaufenthalt ist. Mithilfe bei Hygiene und 
beim Geschirrspülen gehört unbedingt zu einer Freizeit dazu! Wir machen das in Gruppen –
schnell, sauber und problemlos, aber alle helfen mit.

Und nun
bitte den beigefügten Rückmeldezettel ausfüllen, unterschreiben und so schnell wie möglich, aber 
spätestens bis 13. August 2010, zurücksenden an

� Jürgen Disqué, Friedrich-Ebert-Str. 38, 76287 Rheinstetten

Bei Unklarheiten bin ich mit etwas Glück telefonisch erreichbar: � 0721 4766924
Sicherer: Eine E-Mail senden an info@baltrum-freizeit.de

Also dann: Bis zur Abfahrt! Liebe Grüße im Namen aller Mitarbeiter/innen

Deine Freizeitleiter
Simon und Jürgen 



7

Die Gepäck-Checkliste zur Baltrum-Freizeit

Mitbringen: (keine Garantie für Vollständigkeit, bitte selber denken!)

� komplette dreiteilige Bettwäsche (kein Schlafsack)
� Turnschuhe (2 Paar, wenn eins nass wird, sind auch besser als Hausschuhe)
� Regenjacke (ist in Ostfriesland ein Muss!)
� Nachtwäsche (auch für kalte Tage, es wird September!)
� Badekleidung und Badetuch
� Handtücher
� Waschzeug (bitte erklären Sie bei Bedarf auch dessen Handhabung �)
� ausreichend T-Shirts
� Hosen: lange, kurze / Shorts
� warmer Pullover, Sweatshirt oder ähnliches
� ausreichend Unterwäsche
� Socken
� Anorak oder winddichte Jacke
� Schreibzeug (für Briefe, Postkarten und so)
� Taschenlampe mit neuen Batterien (muss nicht sein, ist aber empfehlenswert)
� Kappe oder Hut als Sonnenschutz (ist Pflicht!)
� Sonnenschutzmittel (ist Pflicht!)
� Insektenschutzmittel (ist in manchen Jahren dringend nötig!)
� Rucksack
� Tischtennisschläger (und -bälle), wenn Du magst
� einen unzerbrechlichen Trinkbecher (hat Tradition bei uns: Jeder hat seinen eigenen!)
� Tüte oder ähnliches für verschmutzte Wäsche
� ein weißes Bettlaken oder Leinentuch (wenn möglich, brauchen wir zum Kostümieren)
� wenn Du ein T-Shirt batiken willst: ein weißes T-Shirt
� Bücher, Spiele, MP3-Player oder Walk-/Discman für Busfahrt oder Mittagsruhe
� Deine Lieblings-CD (für den Disco-Abend), wenn Du magst
� Taschengeld (am besten nach der Ankunft in die Bank einzahlen)

Bei der Abfahrt abgeben:
� Krankenversicherungskarte und Impfschein-Kopie in beschriftetem Umschlag
� Medikamente mit Dosierungsbeschreibung in einer Tüte (falls erforderlich)

Nicht mitbringen:
� wertvolle Gegenstände � große Geräte � Messer
� Filzstifte oder Eddings � Feuerzeug oder ähnliches � Handy

Tipps
Bitte alles gut mit Namen kennzeichnen – besonders die Kleidungsstücke! Ein Tascheninhalts-
zettel erleichtert das Packen vor der Rückfahrt. Und noch einmal: Wäschemanagement unbe-
dingt vor der Abfahrt mit Mama/Papa besprechen!
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Rückmeldezettel zur Baltrum-Freizeit 2010

Bitte ausfüllen und so schnell wie möglich, spätestens bis 13. August 2010 senden an: 

� Jürgen Disqué, Friedrich-Ebert-Str. 38, 76287 Rheinstetten

Name Teilnehmer/in: ___________________________________________

1. Ich übertrage die Aufsichtspflicht mit allen verbundenen Rechten an das verantwortliche Leitungs-
team der Freizeit. Bei groben Verstößen gegen die Freizeitordnung oder Nichteinhaltung der Reise-
bedingungen behält sich die Leitung vor, mein Kind auf meine Kosten, nach vorheriger telefonischer 
Rücksprache, nach Hause zu schicken.

2. Ich erlaube, dass sich mein Kind in kleinen Gruppen zeitweise ohne Aufsicht auf der Insel bewegen 
darf (z.B. zum Besuch des Dorfes).

3. Ich werde dafür Sorge tragen, dass mein Kind alle für die ärztliche Behandlung benötigten Unterla-
gen mitnimmt. Ich garantiere, dass alle wichtigen Informationen bzgl. Krankheiten, Allergien, Auffäl-
ligkeiten bei meinem Kind dem Leitungsteam rechtzeitig mitgeteilt werden. Für Schäden in Folge 
mangelnder Information übernehme ich die Haftung und Verantwortung.

4. Ich ermächtige die Mitarbeiter, notwendige medizinische Behandlungen bei Bagatell-Verletzungen 
(z. B. kleine Wunden) und leichten Erkrankungen (z. B. Halsschmerzen) durchzuführen. Ferner ge-
statte ich die fachgerechte sofortige Entfernung von Zecken.

5. Bei einer eventuellen Notfall-Operation wünsche ich vorherige telefonische Rücksprache. Bei Nichter-
reichbarkeit bevollmächtige ich den zuständigen Mitarbeiter/Leiter zur Unterschrift für den medizini-
schen Eingriff.

6. Während der Freizeit bin ich im Notfall unter folgender Anschrift und Telefonnummer erreichbar:
_________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________

7. Mein Kind (bitte ankreuzen wenn zutreffend)

� darf nicht im Meer schwimmen (wenn ja, bitte Kontakt zu uns aufnehmen)

� hat eine Allergie, Krankheit oder Unverträglichkeit (bitte auf der Rückseite erläutern)

� muss Medikamente nehmen (bitte auf der Rückseite erläutern)

� Sonstiges Wissenswertes (bitte ebenfalls auf der Rückseite aufschreiben!)

(z. B. Auffälligkeiten, Schlafwandeln, Bettnässen, aktuelle Probleme, lassen Sie einfach nichts im Unklaren)

8. Auf mein Zimmer möchte ich, wenn möglich, mit:
(bitte nur 1 Namen angeben)

___________________________________________________

Die Freizeitbedingungen gemäß Ausschreibung und Infobrief erkenne ich an.

Datum: _________________

Unterschrift d. Erziehungsberechtigten: ____________________________________________________


